
„NEULAND – 200 Jahre Auswanderung nach Brasilien“  wird gefördert durch das Ministerium für Familie, Frauen, Kultur und Integration 
sowie den Bezirksverband Pfalz und steht unter der Schirmherrschaft des brasilianischen Botschafters in Berlin. 
In Kooperation mit dem Hunsrück-Museum Simmern und dem Auswanderermuseum Oberalben.

19. Mai 2024
11 Uhr Ausstellungseröffnung im Stadtmuseum 

und danach in der Fruchthalle 

mit dem brasilianischen Botschafter Roberto Jaguaribe Gomes de Mattos, 
dem Staatssekretär für Kultur Prof. Dr. Jürgen Hardeck, 

der Beigeordneten Anja Pfeiffer, 
dem Kulturreferatsleiter Dr. Christoph Dammann, 

dem Leiter des Stadtmuseums Dr. Bernd Klesmann 
sowie den Fotografen Marina Klink, Ray Albuquerque und Jörg Heieck

Hunsrück-Museum 
Simmern


